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erwartet die Niederkunft seiner Frau von Heute.

£ffftnifcf)e Uniüetfttät
üRun hat man im !£effine

(@rnfid)t fomntt nie p fpät)
©rlannt es fcfjl mit 2rf)l)ite

Sie Unibcrfität.

Sßir fjterjulanbe gäben

Saê miffe .Uunj mic $hv3,

Vetoeiê fiir geiftig Sähen

¦Sefbftäubig, nidjt ^robinj.

Hub jtoar nur banf ber Uni.
SSßer fagte ba nid)t: ^oij.
Amici moll, bo ftubni.
Diirijt toegen, fonbevu t r o te

Qch mödjte gern eine grau fjaben, bie

mir jeben Sag beu 5îaffee inë 33ett bringt!"
Unb icb eine, bie mir baë 33ett inê Gafé

bringt!"

BURGERS MILDE STUM
N i k o t i n s ch wa ch und doch aromatisch
Gelbe Packung 80 Cts. - Weiße Packung Fr. 1.-
Felna Darby Bu-g«r 10 Stück fr. 2.-

Sic haben tmà) auê bent 3öaffer ge»

jjogen! ©ie fjaben mir bas ßeben gerettet!
Sßie folf id; Qfbnen banfen! gd) möcfjte

Çyfjnen gern fünfjig granfen sieben, nnb

nun fjabe td) nur einen §nnberffranfenfd)ein
bei mir ."

Sldj, baë marin nidjtê fbringen Sic

rufjig nodjiuai rein!"
*

Stlfo SDÎinna, toenn toir ben neuen Siodj

apparat friegen, ftoaren toir täglidj jtoei bis

brei ßubilmeter öas!"
Unb toaê macheu toir mit äff beut ©aê,

gnäbige grau?"
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erwartet äie iXietlerknntt seiner k'rau von lleute.

Tessinische Universität
Nuu hat man ini Tessine

(Einsicht kommt nie zn spät)

Erkannt es fehl mit Schyue

Die Universität.

Wir hierzulande gäben

Das wisse Kunz wie Hinz,
Beweis für geistig Läben

Selbständig, nicht Provinz.

Und zwar uur dauk der Uni.

Wer sagte da uicht: Potz.

^inici moll, do stuhni.

Nicht wegeu, sondern t r o tz z-ch.

Ich möchte gern eine Frau haben, die

mir jeden Tag den Kaffee ins Bett bringt!"
Und ich eine, die mir das Bett ins Cafe

bringt!"

^ i k o il n « cn WS cil unä aocn sroni stiü ctl
Velde lìkuiix S0 Lts. - V/eilZe t-àunx t°r. 1.-
»-«In» O»rt-v Su.'g«>- 10 Stllcll 5k. 2.-

Sie haben mich aus dem Wasser

gezogen! Sie haben mir das Leben gerettet!
Wie soll ich Ihnen danken! Ich möchte

Ibnen gern fnnsu'g Franken geben, und

nun habe ich uur eineli Hnndertfrankenschein
bei mir ."

Ach, das macht nichts springen Z>e

rnhig nochmal rein!"
->-

Also Minna, wenn wir den nenen >!och

apparat kriegen, sparen ivir täglich zwei bis

drei Kubikmeter Gas!"

Und was macheu loir mit all dem i^ìas,

gnädige Frau?"
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